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Im Nachrichtenblatt 01/2019 wurde schon ein-
mal auf die Möglichkeit zur Registrierung zum 
„Zivilschutz-SMS“ hingewiesen. Leider ist es 
beim Versuch sich zu registrieren aufgrund 
einer fehlenden Vereinbarung zwischen der 
Gemeinde Pierbach und dem Zivilschutzver-
band zu einer Fehlermeldung gekommen. Für 

dieses Versäumnis möchten wir uns herzlich 
entschuldigen und teilen mit, dass diese Ver-
einbarung mittlerweile abgeschlossen wurde. 
Somit funktioniert nun auch die entsprechende 
Registrierung einwandfrei. Machen jetzt auch 
Sie davon Gebrauch! 
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Ersatztermin Jahreshauptversammlung + Nachwahl 

Freiwillige Feuerwehr Pierbach 

Wann: 10. März 2019 um 10:30 Uhr 

Wo: Gasthaus Fasching Leitner 

Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Pierbach 



Schuleinschreibung 2019/2020 
 
Der Landesmusikschulverband Unterweißenbach, Königswiesen, Liebenau und St. Leonhard 
b. Fr. ladet herzlich ein! 
 

Einschreibewochen: 01. April 2019 – 12. April 2019 

Wenn Sie sich über die angebotenen Fächer informieren wollen, können Sie in diesen Wochen 
gerne den Unterricht besuchen. Bitte nehmen Sie vorher Kontakt mit uns auf. Tel.: 07956/7110 

 

https://unterweissenbach.landesmusikschulen.at 

Landesmusikschule Unterweißenbach 
Montag 
1. April 2019, 12:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag 
4. April 2019, 10:00 – 14:00 Uhr 
 

Landesmusikschule Königswiesen 
Donnerstag 
4. April 2019, 18:00 – 19:00 Uhr 
 

Landesmusikschule Liebenau 
Mittwoch 
10. April 2019, 16:30 – 17:30 Uhr 
 

 
 
Landesmusikschule St. Leonhard b. Fr. 
Montag 
8. April 2019, 18:00 – 19:00 Uhr 
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Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen 
Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen, 
die ein umfassendes, objektives Bild der ös-
terreichischen Wirtschaft und Gesellschaft 
zeichnen. Die Ergebnisse von SILC liefern für 
Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grund-
legende Informationen zu den Lebensbedin-
gungen und Einkommen von Haushalten in 
Österreich. Es ist dabei wichtig, dass verlässli-
che und aktuelle Informationen über die Le-
bensbedingungen der Menschen in Österreich 
zur Verfügung stehen.  

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and 
Living Conditions/Statistiken über Einkommen 
und Lebensbedingungen) wird jährlich durch-
geführt. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die 
nationale Einkommens- und Lebensbedingun-
gen-Statistik-Verordnung des Bundesministe-
riums für Arbeit, Soziales, Gesundheit und 
Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 
277/2010 zuletzt geändert in BGBl. 313/
II/2018) sowie eine Verordnung des Europäi-
schen Parlaments und des Rates (EG Nr. 
1177/2003). 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus 
dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haus-
halte in ganz Österreich für die Befragung 
ausgewählt. Auch Haushalte unserer Gemein-
de könnten dabei sein! Die ausgewählten 
Haushalte werden durch einen Ankündigungs-
brief informiert und eine von Statistik Austria 
beauftragte Erhebungsperson wird von Febru-
ar bis Juli 2019 mit den Haushalten Kon-
takt aufnehmen, um einen Termin für die Be-
fragung zu vereinbaren. Diese Personen kön-
nen sich entsprechend ausweisen. Jeder aus-
gewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfol-
genden Jahren befragt, um auch Veränderun-

gen in den Lebensbedingungen zu erfassen. 
Haushalte, die schon einmal für SILC befragt 
wurden, können in den Folgejahren auch tele-
fonisch Auskunft geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsitua-
tion, die Teilnahme am Erwerbsleben, Ein-
kommen sowie Gesundheit und Zufriedenheit 
mit bestimmten Lebensbereichen. Für die 
Aussagekraft der mit großem Aufwand erho-
benen Daten ist es von enormer Bedeutung, 
dass sich alle Personen eines Haushalts ab 
16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als 
Dankeschön erhalten die befragten Haushalte 
einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 

Die Statistik, die aus den in der Befragung ge-
wonnenen Daten erstellt wird, ist ein repräsen-
tatives Abbild der Bevölkerung. Eine befragte 
Person steht darin für Tausend andere Perso-
nen in einer ähnlichen Lebenssituation. Die 
persönlichen Angaben unterliegen der absolu-
ten statistischen Geheimhaltung und dem Da-
tenschutz gemäß dem Bundesstatistikge-
setz 2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, 
dass die erhobenen Daten nur für statistische 
Zwecke verwendet und persönliche Daten an 
keine andere Stelle weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 
Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie 
unter: 

Statistik Austria 
Guglgasse 13 
1110 Wien 
Tel.: 01/71128 8338 (werktags Mo-Fr 9:00-
15:00 Uhr) 
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo  

mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/silcinfo
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Im Mutter-Kind-Pass sind alle Untersuchun-
gen vorgesehen, die unsere Kinder vor ge-
sundheitlichen Schäden bewahren. Weil die 
Gesundheit unserer Kinder das Wichtigste ist, 
hat das Land OÖ einen Mutter-Kind-Zuschuss 
von 375 Euro pro Kind beschlossen. 
 
Erziehungsberechtigte haben künftig An-
spruch auf den Mutter-Kind-Zuschuss, der 
in drei Raten á 125 Euro ausbezahlt wird, 
wenn ihr Kind ab dem 01.01.2013 geboren ist, 
sie das Kind überwiegend betreuen und mit 
dem Kind gemeinsam in einem Haushalt woh-
nen, sowie die im Vorsorgeheft beschriebe-
nen Voraussetzungen erfüllen. 
  
Das Land Oberösterreich hat folgende zu-
sätzliche Voraussetzungen im Sinne der 
Zahngesundheit verankert: 

 Für die 2. Rate die Bestätigung einer zahn-
ärztlichen Kontrolluntersuchung über ein 
kariesfreies bzw. von Kariesschäden sanier-
tes Gebiss im letzten Kindergartenjahr bzw. 
zwischen dem 5. und 6. Geburtstag, ebenso 

 für die 3. Rate eine zahnärztliche Bestäti-
gung über ein kariesfreies bzw. von Karies-
schäden saniertes Gebiss im 9. Lebensjahr 
(zwischen 8. und 9. Geburtstag). 

 
Wer wird gefördert? 
Den Mutter-Kind-Zuschuss erhält ein Elternteil 
(Adoptivelternteil, Pflegeelternteil), wenn so-
wohl dieser als auch das Kind zum Zeitpunkt 
des Antrages nachweisen, dass sie zum Zeit-
punkt der Antragstellung ihren Hauptwohnsitz 
in Oberösterreich haben oder 
die Antragstellerin bzw. der Antragsteller im 
Rahmen der Arbeitnehmerfreizügigkeit einer 
Erwerbstätigkeit in Oberösterreich nachgeht 
und das Kind überwiegend betreut und mit 
ihm im gemeinsamen Haushalt lebt. Der An-
trag muss innerhalb eines Jahres nach Voll-
endung des 2. (24.-36. Lebensmonat), 6. (72.-
84. Lebensmonat) bzw. 9. Lebensjahres 
(108.-120. Lebensmonat) des Kindes gestellt 
werden. 
 
Wie wird gefördert? 
Der Mutter-Kind-Zuschuss beträgt 375 Euro 
insgesamt, der in drei Teilbeträgen zu je 125 
Euro ausbezahlt wird. Der 1. Teil wird mit Voll-
endung des 2. Lebensjahres des Kindes 
(Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen bis zum 
2. Lebensjahr = 22.-26. Lebensmonat inkl. 
Augenuntersuchung),  
 

der 2. Teil nach Vollendung des 6. Lebensjah-
res (Nachweis bis zur letzten Mutter-Kind-
Pass-Untersuchung und der Bestätigung einer 
zahnärztlichen Kontrolluntersuchung über ein 
kariesfreies bzw. von Kariesschäden sanier-
tes Gebiss) und der 3. Teil nach Vollendung 
des 9. Lebensjahres (Durchführung er Auffri-
schungsimpfung gegen Diphtherie-Tetanus-
Pertussis-Polio - wird in der 3. Klasse Volks-
schule durchgeführt - und einer weiteren 
Zahngesundheitsvorsorge-Untersuchung, die 
ein kariesfreies Gebiss bzw. saniertes Gebiss 
bestätigt) beantragt. Die Auszahlung erfolgt 
ausschließlich durch Überweisung auf ein Gi-
rokonto (IBAN) bei einem Geldinsti-
tut, welches im Ansuchen bekannt zu geben 
ist. 
 
Welche Voraussetzungen müssen erfüllt 
sein? 

 Der Antrag muss innerhalb eines Jahres 
nach Vollendung des 2. (24.-36. Lebensmo-
nat), des 6. (72.-84. Lebensmonat) bzw. des 
9. Lebensjahres (108.-120. Lebensmo-
nat) des Kindes gestellt werden. 

 Das Originalantragsformular ist bei ihrer 
Ärztin oder ihrem Arzt bzw. ihrer Kinderärz-
tin oder ihrem Kinderarzt erhältlich 
und muss leserlich und vollständig ausge-
füllt sein. 

 Die Wohnsitzgemeinde (außer Linz) muss 
auf dem Antragsformular den Hauptwohn-
sitz bestätigen. 

 Bei Nichtoberösterreicherinnen und 
Nichtoberösterreichern muss eine aktuelle 
Arbeitsbestätigung einer oberösterreichi-
schen Firma beigelegt werden. 

 Bestätigung der Ärztin oder des Arztes über 
die Untersuchungen der Mutter und des 
Kindes (inkl. vorgesehener Impfungen) laut 
Mutter-Kind-Pass bzw. öffentlichem Impf-
plan (eine Kopie des Impfpasses ist beizule-
gen). 

 
Abwicklung / Antragstellung 
Der Antrag ist mittels Formular an die Abtei-
lung Gesundheit, Kennwort: Mutter-Kind-
Zuschuss, Bahnhofplatz 1, 4021 Linz zu rich-
ten. Das Originalantragsformular 
(Vorsorgeheft) erhalten Sie bei ihrer prakti-
schen Ärztin oder ihrem praktischen Arzt und 
bei ihrer Kinderärztin oder ihrem Kinderarzt. 
Details dazu, auch unter der Info-Hotline: 
(+43 732) 77 20-149 10. 

Mutter-Kind-Zuschuss - NEU ab 01.01.2019 
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Freundliche Grüße 
Gemeindeamt Pierbach 

 
 
 
 

Bürgermeister 
(Richard Freinschlag) 
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